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Gemeinde Wiefelstede - Kirchstr. 1 - 26215 Wiefelstede 

 

 

An die 

Mitglieder   

des Schulausschusses 

der Gemeinde Wiefelstede 

 

nachrichtlich an alle übrigen Ratsmitglieder 
 

 

Gemeinde Wiefelstede 

Der Bürgermeister 

Kirchstraße 1 

26215 Wiefelstede 

 

Telefon zentral 04402/965-0 
Telefax zentral 04402/965199 

Email zentral info@wiefelstede.de 

 
Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

 

Ihr(e) Ansprechpartner(in) 
Herr Rhein 

 

Durchwahl 04402/965-222 
E-Mail  finanzen@wiefelstede.de 

 

Wiefelstede,  30.10.2014 
 

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die nächste öffentliche Sitzung des Schulausschusses findet am 

 

Dienstag, 11.11.2014, um 17:00 Uhr,  
 

im Sitzungssaal des Rathauses, Kirchstraße 1, 26215 Wiefelstede, statt. 
 

TAGESORDNUNG: 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung  

   

 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder  

   

 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit  

   

 4   Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

   

 5   Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  

   

 6   Genehmigung der Niederschrift vom 29.07.2014  

   

 7   Berufung hinzugewählter Mitglieder in den Schulausschuss  

   

 8   Einwohnerfragestunde  

   

 9   Stellenbesetzung Schulleiter/-in an der Grundschule Metjendorf zum 01.08.2015  

   

 10   Entwicklung der Schülerzahlen 

Vorlage: B/0208/2014 
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 11   Schulinspektionen Grundschule Wiefelstede und Grundschule Metjendorf 

Vorlage: B/0211/2014 

 

   

 12   Sachstandsbericht zur Einrichtung einer Ganztagsschule (Grundschule Wiefelstede) 

Vorlage: B/0214/2014 

 

   

 13   Schulbudget 2015 

Vorlage: B/0209/2014 

 

   

 14   Raumkonzept Grundschule Wiefelstede / Oberschule Wiefelstede 

Vorlage: B/0210/2014 

 

   

 15   Ergänzung Schulzoo der Oberschule Wiefelstede 

Vorlage: B/0215/2014 

 

   

 16   Geschäftsordnung des Gemeindeelternrates und konstituierende Sitzung des 

Gemeindeelternrates 

Vorlage: B/0212/2014 

 

   

 17   Bericht über die Berufsstarterklassen an der Oberschule Wiefelstede 

Vorlage: B/0224/2014 

 

   

 18   Bericht des Bürgermeisters  

   

 18.1   Stellen Bundesfreiwilligen Dienst (Stellenbesetzung) ...  

   

 18.2   Stellenausschreibung Konrektorin/Konrektor Grundschule Metjendorf 

(Schulverwaltungsblatt Nr. 10/2014) 

 

   

 19   Anfragen und Anregungen  

   

 20   Einwohnerfragestunde  

   

 21   Schließung der öffentlichen Sitzung  

   
 

Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 

 

Pieper 
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0208/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Entwicklung der Schülerzahlen 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

  

Die Entwicklung der Schülerzahlen bedarf nach wie vor einer besonderen Betrachtung, da der 

demographische Wandel deutlich erkennbar ist und damit die weitere Fortentwicklung der 

Wiefelsteder Schulen stetig beobachtet werden sollte. 

 

Grundlage für die Aufstellungen sind die tatsächlichen Schülerzahlen an den Wiefelsteder 

Schulen per 01.09.2014, der auswärtigen Schulen per 01.10.2014 und die Statistik über die in 

der Gemeinde lebenden Kinder nach dem Stichtag 01.10.2014. 

 

Bei dieser Aufstellung unberücksichtigt geblieben sind nach wie vor die möglichen 

Auswirkungen der inklusiven Beschulung an den Wiefelsteder Schulen, da entsprechende 

Durchschnittswerte über einige Jahre noch nicht vorliegen. 

 

Es ergeben sich aus den Kinder-/Schülerzahlen für die Grundschulen Wiefelstede und 

Metjendorf unterschiedliche Auswirkungen bei gleichlautenden Schuleinzugsbereichen. 

 

Grundschule Wiefelstede 

Für den Schuleinzugsbereich der Grundschule Wiefelstede wurden im statistischen Zeitraum 

vom 01.10.2013 bis zum 30.09.2014 nunmehr 86 Kinder erfasst, so dass im Vergleich zum 

Vorjahr eine deutliche Steigerung erkennbar ist. In der Grundschule Wiefelstede wird derzeit 

vierzügig unterrichtet. 

 

Grundschule Metjendorf 

Im Zeitraum vom 01.10.2013 bis zum 30.09.2014 ist eine Minderung der Kinderzahlen 

erkennbar. Aufgrund der Schülerstatistiken ist eine gesicherte Dreizügigkeit, möglicher Weise 

von einer Vierzügigkeit auszugehen. Derzeit wird in der Grundschule Metjendorf vierzügig 

unterrichtet. 
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Oberschule Wiefelstede 

Die Gesamtschülerzahlen in der Oberschule Wiefelstede haben aufgrund der guten und 

zielstrebigen Arbeit an der Oberschule weiterhin eine steigende Tendenz. Zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt konnten zum Schuljahresbeginn 2014 insgesamt 601 Schüler/-innen beschult 

werden, so dass die fünften Klassen fünfzügig beschult werden. Der bisherige Trend zur 

Dreizügigkeit wurde durch die offensive Öffentlichkeitsarbeit zu einer stabilen Vierzügigkeit 

ausgebaut. 

 

 

 

 

  

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Schulausschuss nimmt den Bericht über die Schülerzahlen zur Kenntnis.  

 

Anlagen:  
 

- Übersicht über die Entwicklung der Schülerzahlen und des Klassenbedarfs nach den 

Geburtenzahlen vom Stichtag 01.10.2014 nach Klassenbildungserlass 

- Schüler-/Prozentzahlen der Wiefelsteder Schulen inkl. Schulkinderkarten  

- Geburten7zahlen – Stichtag 01.10.2014 

- Entwicklung der Anzahl Wiefelsteder Schüler/-innen an der KGS Rastede 

- Übersicht der Wiefelsteder Schüler/-innen, die außerorts zur Schule gehen 

- Übersicht der Schülerzahlen an Gymnasien im Schuljahr 2014/2015 

 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0211/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Schulinspektionen Grundschule Wiefelstede und Grundschule Metjendorf 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Nachdem vom 20.11.2006 bis zum 23.11.2006 von der Niedersächsischen Schulinspektion 

die Grundschule Wiefelstede besucht worden ist, hat erneut eine Inspektion der Grundschule 

Wiefelstede in der Zeit vom 15.09.2014 bis zum 18.09.2014 stattgefunden. 

 

Bis zur Erstellung der Beratungsvorlage lag der offizielle Bericht der Schulinspektion nicht 

vor, so dass dieser ggfs. nachgesandt oder als Tischvorlage zur Verfügung gestellt wird. 

 

Um den Schulausschuss einen Überblick über die durchgeführte Schulinspektion und deren 

Ergebnis zu präsentieren, wird Rektorin Dr. Ursula Held in der Schulausschusssitzung über 

die Schulinspektion berichten. 

 

Die Grundschule Metjendorf wird vom 18.11.2014 bis zum 21.11.2014 von der 

Niedersächsischen Schulinspektion aufgesucht 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
Der Verwaltungsausschuss nimmt den Bericht zur Schulinspektion an der Grundschule 

Wiefelstede zur Kenntnis. 

    

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 20.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0214/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Sachstandsbericht zur Einrichtung einer Ganztagsschule (Grundschule Wiefelstede) 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Im Februar 2011 wurden in einem Gespräch zwischen dem damaligen Bürgermeister Helmut 

Völkers und der Rektorin der Grundschule Wiefelstede, Frau Dr. Ursula Held, die 

erforderlichen Verfahrensschritte zur Einführung der Grundschule Wiefelstede als 

Ganztagsschule eingehend erörtert. Die Verwaltung berichtete hierzu in der Sitzung des 

Verwaltungsausschusses am 07.03.2011.  

 

In den darauf folgenden Beratungen im Schulausschuss und im Verwaltungsausschuss                  

- jeweils am 29.03.2011 - wurde die Einführung einer Ganztagsschule an der Grundschule 

Wiefelstede zum 01.08.2013 eingehend beraten. Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 

11.04.2011 einstimmig den Grundsatzbeschluss getroffen, eine Ganztagsschule an der 

Grundschule Wiefelstede zum 01.08.2013 einzuführen. 

 

Am 20.10.2014 erklärte Frau Dr. Ursula Held auf Anfrage, dass nunmehr die Befragung der 

Elternschaft im November/Dezember 2014 für die Kinder ab Einschulungsjahrgang 2016 

vorgesehen sei, damit im Anschluss die erforderlichen Schulbeschlüsse gefasst werden 

können. Vorgesehen ist, den Antrag bis zum 01.12.2015 zu stellen, um zum Schuljahr 2016 

mit der Ganztagsschule an der Grundschule Wiefelstede zu beginnen. 

 

Frau Dr. Ursula Held wird in der Schulausschusssitzung über das bisherige Verfahren zur 

Einrichtung der Ganztagsschule an der Grundschule Wiefelstede berichten. 
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Vorschlag / Empfehlung: 
Der Verwaltungsausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Einrichtung einer 

Ganztagsschule an der Grundschule Wiefelstede zur Kenntnis. 

      

 

 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0209/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Schulbudget 2015 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2014 nicht öffentlich 

Gemeinderat 16.12.2014 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Den Grundschulen in Wiefelstede und Metjendorf sowie der Oberschule in Wiefelstede wird 

im Ergebnis- und Finanzhaushalt für Investitionen seit Jahren ein Budget zur eigenen 

Verwaltung zur Verfügung gestellt. Die schulinternen Haushaltsplanungen bzw. 

Haushaltsverwendungen werden den jeweiligen Schulvorständen von den Rektoren zur 

Beschlussfassung vorgelegt. 

 

Ebenfalls wird den Schulvorständen ein Rechenschaftsbericht über die Verwendung der 

Mittel nach Abschluss des Haushaltsjahres vorgelegt. Die Verwaltung prüft halbjährlich die 

vorgenommenen Buchungen und die Kontobewegungen. 

 

Als Basis für die Berechnung der Schulbudgets dienen nach wie vor die Anzahl der 

gebildeten Klassen, die Anzahl der Schülerinnen und Schüler sowie Grundbeträge je 

Schulform. Veränderungen gegenüber der Berechnung für das Haushaltsjahr 2014 haben sich 

für das Jahr 2015 bei der Anzahl der Klassen bei der Oberschule Wiefelstede ergeben (statt 26 

Klassen wurden nunmehr 27 Klassen berücksichtigt). Die jährliche Veränderung der 

Schülerzahlen wurde bei der Berechnung entsprechend beachtet. 

 

Auch wurde die inklusive Beschulung in den Schulen mit einem Grundbetrag in Höhe von 

3.000,00 Euro und je Schüler mit festgestelltem Förderbedarf in Höhe von 150,00 Euro 

Rechnung getragen. 

 

 

Die Ermittlung der Schulbudgets wurde diesjährig mit den Schulleitungen aufgrund des 

kurzen Schuljahres sowie der anstehenden bzw. bereits durchgeführten Schulinspektionen 

sowie der umfassenden Arbeiten zur Erstellung des Raumnutzungskonzeptes ausnahmsweise 

nicht besprochen. Im direkten Vergleich zwischen dem Schulbudget 2014 und dem 

Schulbudget 2015 haben sich jedoch keine gravierenden Veränderungen ergeben.  
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Finanzierung: 
 

Die Haushaltsmittel sind im Rahmen des Schulbudgets im Haushaltsplanentwurf 2015 

berücksichtigt worden. 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Rat der Gemeinde Wiefelstede stimmt den Mitteleinplanungen für die Schulbudgets im 

Ergebnis- und Finanzhaushalt 2015 entsprechend der Einladung zur Sitzung des 

Schulausschusses des Rates der Gemeinde Wiefelstede am 11.11.2014 vorgelegten 

Berechnung zu. 

      

 

Anlagen:  
 

 Ermittlung des Schulbudgets 2015 für den nichtinvestiven Bereich – Ergebnishaushalt 

 Ermittlung des Schulbudgets 2015 für den laufenden investiven Bereich 

 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0210/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Raumkonzept Grundschule Wiefelstede / Oberschule Wiefelstede 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 02.12.2013 die Erstellung eines 

Raumnutzungskonzeptes für die Oberschule Wiefelstede und Grundschule Wiefelstede 

beschlossen (Maßnahmebeschluss) und am 17.03.2014 der Auftragserteilung zur Erstellung 

eines Raumnutzungskonzeptes an das Didaktische Zentrum der Carl von Ossietzky 

Universität Oldenburg (Vergabebeschluss) zugestimmt. 

 

Am 18.03.2014 wurde der Auftrag zur Erstellung eines Raumnutzungskonzeptes für die 

Oberschule Wiefelstede sowie Grundschule Wiefelstede an das Didaktische Zentrum der Uni 

Oldenburg erteilt. Zudem wurde der Hinweis an das Didaktische Zentrum gegeben, dass in 

der Oberschule Wiefelstede (mit gymnasialem Angebot) möglicher Weise eine Oberstufe 

(Sek. II auf der Grundlage „G9“) eingerichtet werden soll, so dass mit dem Schuljahr 

2017/2018 eine entsprechende Unterrichtsform angeboten werden kann. 

 

An verschiedenen Terminen haben Koordinierungsgespräche/Sondierungsgespräche, 

Begehungen der jeweiligen Schulen und ein Besuch der Geschwister-Scholl-Oberschule Bad 

Laer stattgefunden.  

 

In der Sitzung des Schulausschusses vom 20.05.2014 wurde über den Sachstand berichtet. 

 

Das Raumnutzungskonzept wurde inzwischen durch Herrn Detlef Spindler sowie dem 

Architekten Hans-Ulrich Meyer erarbeitet und am 15.08.2014 eingereicht. 

 

Das erstellte Raumnutzungskonzept ist als Grundlage für die Umsetzung der heute 

pädagogisch favorisierten Jahrgangsbildung zu sehen. Hierbei wurde die optimale 

Ausgestaltung der Schulen dargestellt. 
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Das Raumnutzungskonzept unterscheidet in seinen Ausführungen zwischen 

 

a) zwingend notwendigen baulichen Maßnahmen (Umbaumaßnahmen und 

Anbaumaßnahmen aufgrund der Vorgaben zur inklusiven Schule) 

 

b) weiteren Notwendigen baulichen Maßnahmen (Umbau- und Anbaumaßnahmen zur 

Sicherung der Lern- und Arbeitszusammenhänge in den Schulen) 

 

c) weiteren sinnvollen Baumaßnahmen (sinnvolle Umbauten und bauliche Erweiterungen 

im Blick auf den Auf- und Ausbau der Ganztagsangebote). 

 

 

Auf den letzten Seiten des Raumnutzungskonzeptes befindet sich eine Zusammenstellung der 

baulichen Maßnahmen in der oben genannten Aufteilung. Hierzu bedarf es einige 

Erläuterungen durch die Verwaltung: 

 

Grundschule Wiefelstede 

 

Die Mehrzahl der aufgezeigten baulichen Maßnahmen beruhen auf die Einführung der 

Inklusion in den Schulen. 

 

Das Land Niedersachsen hat jedoch die Kosten für die Einführung der Inklusion und die 

daraus erforderlichen Maßnahmen zu tragen. Aus diesem Grund hat die Verwaltung 

gegenüber dem Niedersächsischen Städte- und Gemeindebund die grundsätzliche Bereitschaft 

erklärt, sich einer Sammelklage wegen der fehlenden Konnexitätsregelung bei Einführung der 

Inklusion in den Schulen zu beteiligen (VA-Beschluss vom 02.06.2014). Nach den 

durchgeführten Recherchen haben sich mehr als 175 Kommunen in Niedersachsen beim 

Städte- und Gemeindebund gegenüber erklärt. Die Klage in Bückeburg wurde bereits von 

einigen besonders betroffenen Kommunen erhoben, so dass die anstehenden 

Musterprozessentscheidungen abzuwarten sind. 

 

Der gesamte Ausbau in den oberen Etagen der Grundschule wird in dem 

Raumnutzungskonzept damit begründet, dass auch Rollstuhlfahrer/Verletzte (z. B. nach 

einem Beinbruch) die oberen Räumlichkeiten aufsuchen können. Fraglich bleibt, ob die 

aufgezeigten Umbaumaßnahmen durch eine andere Nutzungsaufteilung vermieden werden 

können. Zudem sind bei durchzuführenden Baumaßnahmen die Brandschutzvorschriften zu 

beachten, so dass in diesem Fall mindestens zwei Fluchtwege einzubringen sind. 

 

Die Erweiterung des Werkraumes wird darüber hinaus als nicht zwingend notwendig 

angesehen. Bis heute konnte nicht festgestellt werden, nach welcher Vorschrift dieses 

erforderlich sei. 

 

Abschließend darf festgestellt werden, dass die Grundschule in der Vergangenheit zum Teil 

fünfzügig, mindestens jedoch in der Regel vierzügig beschult wurde.  

 

Eine Umsetzung des Raumnutzungskonzeptes – auch ansatzweise - kann nur erfolgen, wenn 

eine durchgängige Dreizügigkeit gegeben ist. Da diese Voraussetzung zur Zeit nicht gegeben 

ist, besteht kein Zeitdruck.  
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Oberschule Wiefelstede 

 

Der Einbau eines Fahrstuhls im Hauptgebäude wird ebenfalls als zwingend notwendig 

angesehen, da im unteren Teil des Hauptgebäudes keine allgemeinen Unterrichtsräume zur 

Verfügung stehen. 

 

Die Verbindung vom Hauptgebäude II (ehemaliger OS-Trakt) zur Grundschule wird seitens 

der Verwaltung nicht als sinnvoll erachtet. Zudem wäre mit dieser Verbindung das jetzige 

Lehrerzimmer umzubauen, welches erst vor wenigen Jahren mit hohen Kosten renoviert 

worden ist. 

 

 

 

 

 

        

 

Finanzierung: 
Haushaltsmittel stehen im Haushalt 2014 nicht zur Verfügung. In den Haushalt 2015 und im 

Investitionsprogramm für die Folgejahre wurden für die Umsetzung des 

Raumnutzungskonzeptes bisher keine Mittel eingeplant. Aufgrund der Situation in der 

Oberschule Wiefelstede (keine allgemeinen Unterrichtsräume im Erdgeschoss des 

Hauptgebäudes) wurden jedoch Haushaltsmittel für die Einrichtung eines Fahrstuhls in den 

Haushaltsplanentwurf 2015 eingestellt. 

     

 

Vorschlag / Empfehlung: 
Der Verwaltungsauschuss nimmt das Raumnutzungskonzept zur Kenntnis und verweist dieses 

zur weiteren Beratung in die Fraktionen. Die Angelegenheit ist auf die Tagesordnung der 

nächsten Schulausschusssitzung zu bringen, in dem die weiteren Schritte beraten werden (z. 

B. Priorisierung von Maßnahmen, Auftrag für die Kostenermittlung von Gesamtmaßnahmen, 

Einteilung in Bauabschnitte). 

      

 

Anlagen:  
Raumnutzungskonzept – Ausarbeitung Detlef Spindler und Hans-Ulrich Meyer 

Grundrisspläne (Ist-Zustand) 

 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 

32



33



34



35



36



37



38



39



40



41



42



43



44



45



46



47



48



49



50



51



52



53



54



55



56



57



58



59



60



61



62



63



64



65



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 21.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0215/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Ergänzung Schulzoo der Oberschule Wiefelstede 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 08.12.2014 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Im Außenbereich der Oberschule Wiefelstede befindet sich seit ca. dreieinhalb Jahren ein 

Schulzoo, in dem sich Schüler/-innen der Oberschule den dort untergebrachten Tieren 

widmen und pflegen können. Durch den Schulzoo erhalten die Schüler/-innen die 

Möglichkeit, den Umgang mit Tieren in Kombination mit dem theoretischen Unterricht und 

praktischer Arbeit zu erlernen. Auch Schüler/-innen mit Lernschwächen und sozialen 

Problemen erhalten hierdurch ihre Bestätigung und gliedern sich insbesondere bei den 

Mitschülern eher ein. 

 

Der Schulzoo wird derzeit von der Biologielehrerin Frau Glaw (auch Tierärztin) betreut. Ein 

entsprechender Sachkundenachweis liegt insofern vor. Auch ist der Schulzoo beim 

Veterinäramt Ammerland angemeldet und die Schweine und Hühner bei der 

Tierseuchenkasse sowie bei der VIT registriert. Eine Betreuung während der Ferienzeiten und 

am Wochenende ist durch entsprechende Vertretungskräfte gesichert. In den Sommerferien 

werden die Tiere bei Frau Glaw privat untergebracht und versorgt. 

 

Zurzeit befinden sich im Außenbereich der Oberschule Wiefelstede im Schulzoo 5 

Meerschweinchen, 5 Kaninchen, 2 Göttinger Minipigs, 3 Hühner. Zu einer 

Geruchsbelästigung ist es in diesen Jahren nicht gekommen, da die Tiere sehr sauber gehalten 

werden. Die Grundlagen von Hygiene, Reinigung und Desinfektion lernen die Schüler/-innen 

bereits in den ersten Schulzoostunden und werden ständig kontrolliert. 

 

Im Innenbereich der Oberschule Wiefelstede befinden sich im Biologieraum (Raum 154) 

derzeit einige Aquarien und Terrarien (1 Bartagave [Echse], 1 Rotwangen-Wasserschildkröte, 

1 Kornnatter [ungiftig], 1 Königsnatter [ungiftig] und 3 Axolotl).  

 

Mit Schreiben vom 28.07.2014 beantragt die Schulleitung den Seitenteil des Biologieraumes 

154 an der Oberschule Wiefelstede zur langfristigen Nutzung für den Schulzoo umzubauen, 

insbesondere um die bislang provisorisch untergebrachten Aquarien und Terrarien einem 

66



B/0215/2014  Seite 2 von 3 

 

festen Platz zukommen zu lassen. Hierzu wird vorgeschlagen, den Seitentrakt mit einer 

Glasfront/Glastür zum Unterrichtsraum abzutrennen.  

 

Parallel zu der Glasfront/Glastür müsste der dann geschaffene abgeschlossene Raum separate 

Stromanschlüsse für die Aquarien (Pumpenanschluss, Beleuchtungsanschluss, Anschluss für 

die Heizung) sowie die Deckenbeleuchtung mit Tageslichtröhren vorgehalten werden. 

Ebenfalls wäre für eine ausreichende Außenbelüftung des Raumes zu sorgen 

(Lüftungsschacht mit Kernbohrung).  

 

Diese Kosten für die baulichen Veränderungen wurden auf 5.600,00 Euro eingeschätzt: 

 

 Abbrucharbeiten Decke und alte Lüftung    600,00 Euro 

 Kunststoff Trennwandelement mit Tür           2.500,00 Euro 

 Neue Rasterdecke              1.800,00 Euro 

 Eletroarbeiten                 7.00,00 Euro 

 

Die weiteren Anregungen zur Beschaffung (z. B. abschließbarer Schrank, Zeitschaltuhren 

usw.) gehören zur Einrichtung und müssten gegebenenfalls aus dem Schulbudget bestritten 

werden. 

 

Im Außenbereich sind in der Vergangenheit Stromkosten von monatlich 300,00 Euro und 

mehr entstanden, da insbesondere in der kälteren Jahreszeit Elektroheizungen als 

Wärmequelle für die untergebrachten Tiere aufgestellt wurden. Durch vereinzelte Gespräche 

wurde zwischen der Schulleitung und der Verwaltung Konsens gefunden, eine andere 

Heizmöglichkeit zu suchen. Andernfalls wären die zusätzlich anfallenden Stromkosten aus 

dem Schulbudget zu bestreiten. Die Stromkosten für den Innenbereich (Aquarien/Terrarien) 

sind aufgrund der geringen Spannungsleistung unrelevant. 

 

Derzeit ist die Nachfrage nach Kursen (Schulzoo) größer als das zur Verfügung stehende 

Stundenkontingent. Besonders die jüngeren Schüler möchten sich mehr in den Schulzoo 

einbringen. Grundsätzlich darf man zum jetzigen Zeitpunkt davon ausgehen, dass der 

Schulzoo auch nachhaltig eingerichtet und vorgehalten werden soll. Sofern es aus heute nicht 

abzusehenden Gründen zur Schließung des Schulzoos kommen sollte, stünde der Seitentrakt 

des Biologieraumes auch anderen Unterrichtsvorgaben für den Naturwissenschaftsbereich zur 

Verfügung. Hier könnte beispielhaft ein kompletter Wahlpflichtkurs diese Räumlichkeit als 

Gruppenraum zum Mikroskopieren oder für andere praktische Experimente verwenden. 

   

 

Finanzierung: 

 

In den Haushaltsplanentwurf 2015 wurden noch keine Haushaltsmittel eingeplant. 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 

 

Der Verwaltungsausschuss begrüßt die Einrichtung des Schulzoos sowohl im Außen- als auch 

im Innenbereich der Oberschule Wiefelstede. Die Verwaltung wird beauftragt, die baulichen 

Maßnahmen für den Seitentrakt des Biologieraumes 154 im Haushaltsjahr 2015 zu vergeben, 

damit dort für den Schulzoo Aquarien/Terrarien aufgestellt werden können. 

   

 

Anlagen: 

 

Antrag der Oberschule Wiefelstede vom 28.07.2014 

67



B/0215/2014  Seite 3 von 3 

 

  

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0212/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Geschäftsordnung des Gemeindeelternrates und konstituierende Sitzung des 

Gemeindeelternrates 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

Der Gemeindeelternrat hat in seiner Sitzung am 28. April 2014 eine neue Geschäftsordnung 

beschlossen. Am 28.April 2014 verlor die Geschäftsordnung vom 28. November 1996 damit 

ihre Gültigkeit. 

 

Die Legislaturperiode des bisherigen Gemeindelternrates endete mit Ablauf des Schuljahres 

2013/2014, so dass nunmehr entsprechende Wahlen in den Schulen durchzuführen sind. Die 

konstituierende Sitzung des Gemeindeelternrates ist Mitte/Ende November 2014 vorgesehen.  

 

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
Der Schulausschuss nimmt die Geschäftsordnung des Gemeindeelternrates und die 

anstehende konstituierende Sitzung des Gemeindeelternrates zur Kenntnis.      

 

Anlagen:  
Geschäftsordnung Gemeindeelternrat (GER) der Gemeinde Wiefelstede – Stand Mai 2014 – 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 28.10.2014 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Schulen, Kultur und Sport 

Sachbearbeiter/in: Christian Rhein 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0224/2014 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Bericht über die Berufsstarterklassen an der Oberschule Wiefelstede 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Schulausschuss 11.11.2014 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der nahtlose Übergang von der Schule in ein Ausbildungsverhältnis ist seit Jahren immer 

problematischer geworden. Für Hauptschüler ist der Einstieg in eine duale Berufsausbildung 

außerordentlich schwierig. Mit Beginn des 2. Schulhalbjahres 2006/2007 starteten deshalb die 

Bundesagentur für Arbeit und das Land Niedersachsen das Modellprojekt „Abschlussquote 

erhöhen – Berufsfähigkeit steigern“. In diesem Rahmen wurden damals an 24 Standorten in 

ganz Niedersachsen Berufsstarterklassen eingerichtet, die zum Ziel hatten, Schülerinnen und 

Schüler gezielt auf den Hauptschulabschluss und auf eine Ausbildung vorzubereiten. 

 

Die Berufsstarterklassen zeichnen sich dadurch aus, dass sie die Stärken unterschiedlicher 

Lernumgebungen miteinander verbinden. Die Schüler und Schülerinnen sind an drei Tagen in 

der Schule und – regelmäßig – an zwei Tagen im betreuten Betriebspraktikum. Mittlerweile 

gibt es nur noch sieben Berufsstarterklassen in ganz Niedersachsen, eine davon an der 

Oberschule Wiefelstede. 

 

Die Schüler/-innen sind zu Beginn der Berufsstarterklassen in der Regel abschlussgefährdet. 

Durch die Kombination der schulischen und betrieblichen Ausbildung ist diese Einrichtung 

für viele dieser Schüler/-innen die einzige und letzte Möglichkeit, eine geordnete schulische 

Laufbahn zu erzielen. Ebenfalls und unbestritten trägt auch das Engagement der Betriebe dazu 

bei, diesen Schüler/-innen entsprechende Perspektiven aufzuzeigen.  

 

Erfreulich ist im Gesamtergebnis, dass alle Schüler/-innen der KVB-Klassen an der 

Oberschule Wiefelstede ihren Hauptschulabschluss erreicht haben. 

      

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
Der Schulausschuss nimmt den Bericht über die Berufsstarterklassen an der Oberschule 

Wiefelstede zur Kenntnis.  
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Anlagen:  
- Bericht der Oberschule Wiefelstede (KVB Abschlussklasse 2011 – 2014) 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

Christian Rhein      Marcus Aukskel 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  
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